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arlsruher Tagblatt .

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr. 17 284. IV- Die Aufnahme von Kranken in das Landesbad zu Baden betreffend.

Nachstehend bringen wir die* Satzungen über die Aufnahme von Kranken in das LandeSbad zu Baden , sowie eine Bekanntmachung über die

DerpflegungSkosten -Dergütuugen (Ges .- u . V.O .Bl . 1895 S . 59—64) zur öffentlichen Kenntnis .

Wir machen besonders darauf aufmerksam , daß dir Aufnahmegesuche , in weichen auch das Alter ( .fahr und Tag der Geburt) des Aufzunehmenden

anzugebcn ist, unterschiedslos dem Gr . Bezirksamt Baden , Badanstaltenkommisfion , unmittelbar einznreichen find .

Jedem Gesuch ist ein ärztlicher Bericht nach Anleitung dcS den Satzungen beigegebenen Fragebogens anzuschlietzen ; dieser soll mit Datum und mit

der Unterschrift des behandelnden Arztes versehen sein .
Zugleich bemerken wir . daß die Eröffnung des Landesbades im laufende « Jahr auf 1 . März festgesetzt ist.

Karlsruhe , den 18. Februar 1899 . Großh . Bezirksamt .
vr . Kiefer .

Verordnung . (Vom 22 . Februar 1895 .)

Satzungen über Aufnahme von Kranken in das Landesbad zu Baden.
8. l .

In das Landesbad zu Baden werden in erster Reihe solche Kranke

ausgenommen, welche von badischen Armenverbänden oder Stiftungen zum

Zwecke des Kurgebrauchs unterstützt werden und deren Leiden nach den

ärztlichen Gutachten (8- 3 Absatz 3) von der Art sind , daß von dem Ge¬

brauch der Thermalquellen und der sonstigen , in den Grobherzoglichen Kur¬

anstalten zu Gebot stehenden Heilmittel (Dampfbäder , heiße Lustbäder ,
Heilgymnastik rc .) Heilung oder wenigstens entschiedene Besserung zu
erwarten ist.

Soweit Räumlichkeiten zur Verfügung stehen , können ferner ausge¬

nommen werden:
1. Hof - und Staatsbeamte , Beamte der mit Korporationsrechten auSge -

statteten Kirchen badischer Kreise , Gemeinden und ÄWäßHr , für

welche die betreffende Verwaltung die Verpflrgungskosten bestreitet ;

2. Personen , welche auf Kosten von Gemeinde- Krankenversicherungen ,
Krankenkassen , BerufSgenoffenschasten und Versicherungsanstalten zu
verpflegen sind und entweder die badische Staatsangehörigkeit besitzen
oder im Grobherzogthum ihren Wohnsitz haben;

3. Militärmannschaften , für deren VerpflegungSkosten die Militärver¬

waltung aufkommt ;
4. endlich sonstige minder bemittelte Personen , welche selbst die festge¬

setzten Vrrgütungssätze bestretten , wobei stet» denjenigen der Vorzug
eingeräumt wird, welche im öffentlichen Dienste erkrankt sind-

Ausgeschlossen von der Aufnahme sind :
» . Personen , welche mit ansteckenden Krankheiten oder Parasiten behaftet

sind , ferner Geisteskranke und Epileptische ;
d. Personen , die an Krankheiten leiden , zu deren Linderung Badekuren

erfahrungsgemäß nicht beitragen, vor Allem also mit fiebcrbastey oder
zehrenden Krankheiten , insbesondere Lungen- und allgeiMn » TÜbil-
kulose, hochgradigen organischen Herfieiden , Hautausschlägen Behaftete ;

v . solche Kranke , für deren Leiden eine mehrmalige Benützung de» Landcs-
bades einen günstigen Erfolg nicht gehabt hat ;

<t . Personen , von welchen zu befürchten ist , daß sie das friedliche Zu¬
sammenleben der Bewohner des Hause » störe,r.

8 . 2.
Den in da» LandeSbad Ausgenommen «» werden Wohnung , Bäder ,

Arzneimittel und die sonstigen in den Großherzoglichen Kuranstalten zu
Gebot stehenden Heilmittel unentgeltlich gewährt.

Für die Abwartunz und Verköstigung , wozu der zum MittagStisch
verabreichte Wein gehört, ist dagegen eine Vergütung zu leisten , deren Be¬

trag besonders festgesetzt und jeweils öffentlich bekann( Acmacht wird. .
Für die von einem OrtSarmenverbande Unterstützten kann ausnahms¬

weise in besonders dringlichen Fällen eine Ermäßigung der regelmäßigen
Vergütung eintreten.

Der Preis für Wein , Kaffee und Fleischbrühe , welche außer der

regelmäßigen Verköstigung an Kranke mit Zustimmung de» HauSarzteS gegen
Bezahlung abgegeben werden , wird nach einem vorher festgesetzten Tarife
besonders berechnet .

8 ».
Die Zeit der Eröffnung des LandcSbadeS wird alljährlich öffentlich

bekannt gegeben .

Die Aufnahmegesuche find möglichst frühzeitig bet dem Großherzog¬

lichen Bezirksamt — Badanstaltenkommisfion— in Baden einzureichen und

zwar für die aus Mitteln der öffentlichen Armenpflege unterstützten Per¬

sonen durch Vermittelung der betheiligten Armenbehörde , für die auf Rechnung

von Gemeinde-Krankenversicherungen , Krankenkassen , BerufSgenoffenschasten
und VersicherungsanstaltenAuszunehmenden durch Vermittlung der betreffen¬
den Vorstände . Für die unter 8- 1 Ziffer 1 genannten Personen reicht die

Vorgesetzte Dienstbehörde daS Aufnahmegesuch ein , wobei zugleich zu be¬

merken ist , welche Kaffe die Verpflegungsvergütung zu bezahlen hat.

In allen Fallen ist dem Gesuch ein ärztlicher Bericht nach Anleitung
des anliegenden Fragebogens beizulegen . Die ärztlichen Berichte müssen

mit dem Siegel des Arztes verschlossen sein , wenn sie dem Kranken selbst

ausgefolgt werden.
Glaubt ein Ortsarmenverband eine Ermäßigung de»- regelmäßigen

Vergütung für Abtvartung und Kost (8- 2 Absatz 3) in Anspruch nehmen

zu können , so hat er den bezüglichen Antrag durch eine Nachweisung über

seine ökonomischen Verhältnisse zu begründen und daS Gesuch dem Bezirks¬
amte vorzulegen , welches dasselbe mit gutachtlicher Aeußerung über jenen

Antrag dem Großhcrzoglichcn Bezirksamt — Badanstaltenkommisfion — in

Baden übersendet .
8- 4.

Die eiulaufenden Ausnahmegesuche unterzieht daS Großherzoglichr
Bezirksamt — Badanstaltenkommission — unter Mitwirkung des Haus¬

arztes des Landesbades einer Prüfung und verfügt auf Grund des Ergeb¬

nisses derselben über die Aufnahme. Von der getroffenen Verfügung sind

die Betheiligten in Kenntniß zu setzen .
Gesuche von Armenverbändcn um Ermäßigung der BerpflegungS-

vergütung sind von dem Großherzoglichen Bezirksamte — Badanstalten¬

kommission — dem diesseitigen Ministerium zur Entschließung vorzulegen .

EVÄffo ist eine Entschließung des diesseitigen Ministeriums cinzuholen ,
wenn es sich um die Aufnahme von Personen handelt , welche die deutsche

ReichSangrhöngkeit nicht besitzen .
85 .

Bei der Aufnahme bestimmt das Großherzogliche Bezirksamt — Bad¬

anstaltenkommission — die Dauer der Kur , wobei dieselbe tu der Regel

nicht auf kürzere Zeit als 8 Tage und nicht auf längere Zelt als 4 Wochen

festgesetzt werden soll. Das Bezirksamt — Badanstaltenkommisfion— kann

im Bcdürfntßfalle die Kurzeit verlängern , insofern dieselbe hierdurch nicht
über den Zeitraum von 6 Wochen ausgedehnt wird. Im andern Falle
bedarf die Verlängerung der Genehmigung de- diesseitigen Ministeriums .

Das Großherzogliche Bezirksamt — Badanstal/enkommission— ruft
die zur Aufnahme Zugelassenen nach der Dringlichkeit der einzelnen Fälle
und dem in der Anstalt verfügbaren Raume ein , unter Bestimmung des

Tags , an welchem der Eintritt zu erfolgen hat.
Kranke , welche vor dem tm Einberusungöschreiben bestimmten Zeit¬

punkte sich einsinden , können bi« zu diesem zurückgewiesen werden; ebenso

haben solche Kranke Zurückweisung zu gewärtigen, welche ohne genügende

Entschuldigunĝ verspätet, eintreffen .
Findet eine Einberufung längere Zeit nach Abgabe des ärztlichen

Berichts statt , so hat der Kranke dem Hausarzte der Anstalt ein Zeugniß
seines Arzte - darüber vorzulegen , daß der Gebrauch der Kur noch not¬
wendig erscheint.
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8. 7.

Selbstzahler haben die zu leistende Vergütung für die muihmaßlichc
Dauer der Mr an die Anstaltskasse zum Voraus zu entrichten .

8. 8.
Kranke , deren ferneres Verbleiben im Landesbade zwecklos oder un¬

zuträglich erscheint , können durch das Großherzogliche Bezirksamt — Bad-
anstaltenkommission — sofort entlassen werden.

8- 9.
Me in das LandeSbad aufgenommcnen Kranken haben die bestehende

Hausordnung zu beachten. Kranke , welche derselben zuwiderhandeln , Haben
Verwarnung , im Wiederholungsfälle Ausweisung zu gewärtigen.

8- 10.
Beginn und Schluß des Betriebs der Anstalt bestimmt das dies¬

seitige Ministerium.
Karlsruhe , den 22 . Februar 1895 . Großh . Ministerium des Innern .

Eifenlohr . Vät . Weigel.

Fragebogen .
Die Aufnahme de . von .
. . in das Großherzogktche Landesbad zu Baden betreffend .

1. Vor- und Zuname deS . . Kranken :
2. Stand (ledig , verhetrathet, verwittwet ) :
9. Beruf :
4. Wohnort :
5. Beginn und Verlauf der Krankheit (Diagnose) :
6. Bisherige Behandlung :
7. Ist der Kranke frei von

и. Fieber ?
b. ekelerregenden Gebrechen ?
o. Hautausschlägen?
ä . Tuberkulose ?
s. Syphilis ?
к. Geisteskrankheit?

8. Braucht der Kranke besondere Pflege und Bedienung?
9. Kann der Kranke in einem gemeinschaftlichen Schlaffaale

untergebracht werden oder ist ein besonderes Zimmer
nothwendig?

10. Hat der Kranke schon einmal oder mehrmals und mit
welchem Erfolg das Landesbad besucht?

Wann zum letzten Male ?
11 . Ist eine baldig« Einberufung nochwendig oder wünschenS-

werth und aus welchem Grunde ?
12. Wird die Einberufung auf einen bestimmten Termin ge¬

wünscht , eventuell auf welchen ?

Bekanntmachung. (Vom 22. Februar 1895 .)
j Die für Verpflegung von Kranken im Landesbad zu Baden zu entrichtenden Vergütungen betreffend .

Unter Bezugnahme auf 8- 2 Absatz 2 der Satzungen für das Landesbad in Baden (Gesetzes- und Verordnungsblatt 1895 Nr . V) bringen wir zur
allgemeinen Kenntniß, daß die für die Verpflegung von Kranken im LandeSbad zu entrichtenden Vergütungen bis auf Weiteres wie folgt festgesetzt werden :

für Personen, welche von badischen Armenverbänden oder Stiftungen zum Zwecke des Kurgebrauchs unterstützt werden ,
für Hof - und Staatsbeamte , Beamte der mit Korporationsrechten ausgestatteten Kirchen , badischer Kreise, Gemeinden und Stiftungen , für welche

die betreffende Verwaltung die Vcrpflegungskosten besttestet, ferner
für Personen, welche auf Kosten von Gemeinde-Krankenversicherungen , Krankenkassen , Berufsgenoffenschaften und Versicherungsanstaltenzu verpflegen

sind und entweder die badische Staatsangehörigkeit besitzen oder im Großherzogthum ihren Wohnsitz haben, auf täglich 2 ^ 1 — A! ;
für sonstige minder bemittelte Personen , welche selbst die Verpflegungskosten bezahlen :

a . bei Benützung gemeinsamer Säle auf täglich . . 2 50 Hl ,b. bei Benützung von Einzelzimmern auf täglich . . . — A
Karlsruhe , den 22. Februar 1895 . Großh . Ministerium des Innern .

Eifenlohr . Vät . Weigel .

Bekanntmachung .
Die Vertilgung der der Fischerei schädlichen Thiere betreffend .

8- 1.
AuS den im Staatsbudget vorgesehenen Mitteln können auch im laufenden Jahre Prämien für die innerhalb des Landes erfolgte Vertilgung von

der Fischerei schädlichen Thiercn, und zwar für Fischottern und Fischreiher , bewilligt werden.
Die Prämie für eine erlegte Fischotter beträgt 5 M -, diejenige für einen Fischreiher 1,50 M .

8- 2.
Wer auf die Auszahlung der Prämie Anspruch erhebt , hat von dem erlegten Fischotter die Schnauze, von dem erlegten Fischreiher die beiden Ständer

an den Vorstand des Badischen FischereivereinS in Freiburg i. Br . frankirt (einschließlich des Bestellgeldes ) einzusenden .
Der Sendung muß eine Bescheinigung deS Bürgermeisteramtes des Wohnortes des Erlegers beigegebcn sein , welcher zu entnehmen ist :

u. daß der Prämienbewerber zur Erlegung des Thtcrcs berechtigt war , auch selber der Erleger des THIeres ist ;d . daß letzteres der bescheinigenden Stelle Vorgelegen hat ;
o. an welchem Tage und an welchem Orte nach Angabe deS Erlegers die Erlegung stattgefundcn hat.

Die Einsendung der Belegstücke (Absatz 1) soll längstens binnen 8 Tagen nach erfolgter Erlegung geschehen .
Karlsruhe , den 2. Februar 1899 . Großh . Ministerium des Innern .

gez. Eifenlohr .

Nr . 17212. tt Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß.i Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden werden veranlaßt, für Weiterverbrettung Sorge zu tragen.
Karlsruhe, den 17. Februar 1899. Großh . Bezirksamt .

Jacob .

2
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Bekanntmachung.
Nr . 17184 . H Verpflichtung betreffend .

August Stahl von Stafforth wurde unter'm Heutigen als Jagdaufseher für die Gemeindejagd Stafforth handgelübdlich verpflichtet .

Karlsruhe , den 16. Februar 1899. Großh . Bezirksamt .
Jacob .

Bekanntmachung.
Nr . 169S2 . " i. In der Straffache gegen den Karl Spöck aus Mühlburg, Wirt daselbst, wegen Beleidigung eine» Beamten, hat Großh . Schöffen¬

gericht zu Karlsruhe am 4. Februar 1899 für Recht erkannt : Der Angeklagte Karl Spöck aus Mühlbmg , Wirt daselbst , wird wegen öffentlicher Beleidigung

des im Dienst befindlichen Schutzmanns Stöhr zu einer Geldstrafe von fünfundzwanzig Mart ev. 1 Woche Gefängnis und zu den Kosten verurteilt.

Karlsruhe , den 17. Februar 1899 . Großh . Bezirksamt .
vr . Seidenadel . Roth.

tAlt -)Kaiholifche Stadt -Gemeinde .
Wegen auswärtiger Pastoratton beginnt hier der Gottesdienst am Sonntag den 26 . Februar

um ' /zS Uhr . ^
(Alt -)Kathol . Stadtpfarramt .

Evangelisches Vereinshaus.
22 .

Sinti- -es 28. Feknr, MM 8 Uhr,
wird Herr Pfarrer illnurer im großen Saat eine Reihe

LLVL8 <1drrL IrLii <1
Vorfahren urd dieselben mit erläuternden Schilderungen begleiten .

Beim Ausgang wird eine Kollekte zum Besten der Ev . Stadtmission erhoben . Jedermann ist
frcundlichst eingeladen. _ _

2 .1 .

Danksagung .
Heute wurden mir zur Ausschmückung der Christuskirche von Frau FriedaHoeck - Lechner , Großh.

Kammersängerin bier , als Retnmrag eines Kirchenconcertes Zweitaufenddreihundertzweiundachtzig
Mart 66 Pfg . übergeben , für welche reiche Spende ich andurch meinen wärmsten Dank sage.

Karlsruhe , den 23. Februar 1899.
Evang . Pfarramt der Weststadt.

_ Rohde , Stadtpfarrer ._
Danksagung .

Durch letztwillige Verfügung der dahier verstorbenen Rentnerin Fräulein HL» r « 1Ii »« UNzxel «
ist unserer Stillung ein Legat von Mark 366 zugefallen , was wir mit dem Ausdruck des Dankes
für die reiche Gabe zum ehrenden Andenken an dre Verstorbene zur öffentlichen Kcnntniß bringen.

Karlsruhe , 22. Februar 1899.
Der BerwaltungSrath der Karl -Friedrich -, Leopold- u. Sosten -Stiftung .

2.1 . Freiwillige Feuerwehr.
IV . Compagnie .

Montag den 27 . dS . Mts . . Abends Uhr , OonnpaLui « V « i^ » mii » liniL bei
Kamerad Stehmer „ Zum Barbarossa " .

L . Nlam .

Großh . Badische Staats-
2-- . eisenbahnen .

Die Großh. Eisenbahnverwaltung beabsichtigt
von dem babncigenenGelände an der verlängerten
Luisenstraße hier eine Fläche von ca. 119150 gm
alS Lagerplatz ganz oder in Lheilcir zu vermtcthen.

Die bezüglichen Bedingungen liegen auf meiner
Kanzlet zur Einsicht auf.

Die bezüglichen Angebote mit genauer Angabe
der gewünschten Pachtfläche und des Einheits -
pachtprcises für den Quadratmeter find verschlossen,
portofrei und mit enisprcchender Aufschrift ver¬
sehen, spätestens bis 13. März d. I . , Vor¬
mittag » 16 Uhr , an mich zu richten .

Karlsruhe , den 21 . Februar 18R .
Der Großh . Bahnbaui nspektor .

Güterveräußerung .
Donnerstag den 2. März d . I . , Vormit¬

tags 10 Uhr , werden auf dem Rathaus zu
Rüppurr vom Domäncrramt Karlsruhe nachge¬
nannte Grundstücke auf der Gemarkung Rüppurr
und zwar :

1 . Abschnitte der Zicge»äcker , der Scewtese,
Bleich - und Spitzwiese , zusammen im Flächen-
gchalt von ungefähr 38400 ŝ Metcr in zwei
Abteilungen ;

2 . die Wetergärtcn im Flächengchalt von ca.
4520 O - Meter ;

8. ein Abschnitt des ärarischen Schollenackers im
Flächengehalt von 765 lH-Mcter ?.1 .

öffentlich zu Eigentum versteigert .
Die Stcigerunzsbcdingungen können beim Do¬

mänenamt Karlsruhe eingesrhen werden .

Bekanntmachung.
21 . Die Gemeinde Daxlanden versteigert am

Dienstag der» 28. Februar d . I . , Nachmit¬
tag - !/zS UHr , auf dem Rathbause daselbst einen
schweren fetten Rindfarren , wozu Liebhaber etn-
ladet.

Daxlanden , d : n 23 . Februar 1899 .
Pferrer , Bürgermeister.

Wohnungen zu vermiethen.
— Belfortstraße r ist die Parterrewohnung ,

bestehend in 7 Zimmern . Küche , Speisekammer,
Badkabinct nebst Zugkhör , auf sogleich zu ver-
miethen . Zu erfragen Akademiestraße 53 . 2. Stock.

*2 .1. Frieden st raße 2 , Gar tcnstraße-Ecke,
erster Stock mit 6 Zimmern (darunter schöner
Ecksalon) , einem Fremdenzimmer, 2 Mansarden rc.
wegzugshalberauf 1 . Juli oder früher zu vermiethen.
Einzusehen von 10— Ui und 2 —4 Uyr . Näheres
Bismarckstraße 29 , Gartenwohnung.

— Jottystrage 17 Nt noch der 2. Stock ,
aufS Neueste eingerichtet , billig zu vermiethen.
Auskunft im Hauke .

5.5. Körner ft raße ist im 4. geraden Stock
eine schöne , neu hergerichtete Wohnung von 3 Zim¬
mern sogleich oder später zu vermiethen . Preis
860 Mark. Adressen unter Nr . 1273 an daS Kontor
de» Tagblatte« erbeten .

*2.2. Kurven st raße 6 sind noch Wohnungen,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche, gedeckter Glas¬
veranda nebst sonstigem Zugehör, auf l . April zu
vermiethen . Nähere« zu erfragen Karlstraße 94,
parterre.

— Marienstraße68a ist eine Mansardenwoh¬
nung von 2 Zimmern und Zugehör und im 2. Stock

eine Wohnung von 3 Zimmer» ( Balkon )'
Küche mit KochgaS , Keller . Mansarde für 470
zu vermiethen per 1. April oder später. Näheres
daselbst im Laden .

— Marieust raße 76 ist eine schöne Woh¬
nung von 6 Zimmern, Küche mit KochgaS, sowie
eine solche von 2 Zimmern auf 1. April zu ver-
miethen . Näheres im 2. Stock .

— vsteudstraße 2, Ecke der Durlacher Allee,
fl im 5. Stock eine schöne Wohnung von 3 Zimmern,
Küche rc. auf 1 . April zu vermiethen. Näheres von
l bi« 5 Ubr : Durlacher Allee 17 im 2. Stock .

*7.5. Winter st raße 28 sind freundliche Woh¬
nungen, ohne Vis-ä-vr», von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde zu vermiethen. Nähere- beim
Eigentbümer im Laden . _

4.2. Eine freundliche Wohnung im 3. Stock von
3 Zimmern , Glasveranda , Glasabschluß , Küche
und Keller tst Degenfrldstraße 12 auf 1 . April
zu vermiethen . Näheres daselbst parterre oder bet
B - Koßmann, Amaltenstraße 14 b._

*2 .1. Auf 1 . April oder früher ist im 2. Stock
des Seitenbaues meines Hauses eine freundliche ,
auf schönen , lustigen Hof gehende Wohnung von
9 geräumigen Zimmern , Küche und Zugehör an
eine durchaus anständige und solide Familie zu
vermiethen .
_ Weinhändl. Weiß , Kronenstr. 88.

— Schöne , herrschaftliche Bel - Etage ,
7 Räume , gr. Badezimmer , reichliche« Zu¬
gehör, Balkon und Garte« , ist zu mäßigem
-Veerse zu vermeiden : Weftendstraße 33.
Nähere » im 3. Stock . _

Wohnungen .
*10.2 Eine Wohnung von 8 Zimmern und

Kammer, 4. Stock , sofort oder auf 1 . April zu
vermiethen . ebenso eine Wohnung von 3 oder 4 Zim¬
mern, 2. Stock , mit Mansarde auf 1. April. Nä»
Here» Gerwtgstraße 25 ._

Rckeilbkcherstrilße 1k
tst die Parterrewohnung , bestehend aus
6 geräumigen , elegant ausgestatteten Zim¬
mern , Garderobezimmer , Badezimmer ,
großer Küche, 2 Mansardenzimmern nebst
reichlichem Zubehör und Garten , auf
1 . April d . Jahres billig zu vermiethen .
Einzusehen täglich von 11 bis 1 Uhr .
Näheres Amalienstr . 79 im Büreau . —

Wohnunas Gesuche .
2 .1 . Kleine , ruhige Beamtenfamilie sucht auf

April oder Juli eine Vierzimmerwohnung, Süd¬
oder Oststadt. Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 14ot an da« Kontor des TagblaiteS erbeten .

*2.1 . Gesucht wird auf 1 . Juli von einer Be-
amtenfamilte ohne Kino er eine Wohnung von 5
geräumigen Zimmern , 2 Mansarden und sonstigem
Zubehör im 3 . Stock im südwestlichen Stadttheil ,
diesseits der Maxaubahn , zu mäßigem Preise.
Offerten unter Nr- 1412 an da« Kontor deS Tag-
blartcs erbeten .

Wohnung
iu guter Lage von 12 — 14 geräumige « Zim¬
mern , im ersten oder zweiten Stock oder in
beiden Stockwerken zusammen belegen , zu
miethen gesucht. Gefällige Offerten unter
Nr . 1466 an da« Kontor des Tagbl . erbeten .

Hirscbstraße 10»
nächst der Kaiserstraße , find zwei aut möbltrte
Zimmer auf sofort zu vermiethen . Nähere« zwei
Treppen hoch .



Zimmer zu vermiethen.
* Ein gut möbliries Zimmer in der 2 . Etage,

hell und freundlich , nach der Straße gehend , ist an
einen bessern Herrn der 1. März zu vermiethen.
Näheres Schntzen straße 12 a , nächst dem Stadtgarten .

Zimmer Gesuche.* Ein solider Herr sucht ein möbliries Zimmerin der Näh« des Kaiserdenkmals mit oder ohne
Pension . Offerten unter Nr . 1411 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

* Bruder und Schwester suchen zwei möblirte
Zimmer in ruhigen « Haufe. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 1410 an das Kontor de« Tag-
blatteS erbeten .

Holz-Lagerplatz.
2 .1 . Ein größerer Lagerplatz wird in der West¬

stadt auf einige Jahre zu miethen gesucht. Offerten
sind Viktoriastraße 12 abzugcben .

Dienst -Anträge .
* Ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen, welche«

kochen kann und die däuSlichcn Arbeiten pünktlich
verrichtet , wird zum baldigen Eintritt gesucht :
ZLyUngerstraße 112, 3. Stock . _

*
* Ein solides Mädchen , welches etwas kochen

kann und die Hausarbeit versteht , findet sofort
oder auf 1. März gute Stelle in kleiner Familie.
Näheres Leopoldstratze 39 im 2. S tock._*21 , 2 0 0 13 0 « M .
werden als Eintrag auf ein gut rentables Hau«
sofort oder auf 15. März aufzunchmen gesucht.
Gefl. Offerten unter Nr . 1407 bittet man im Kontor
des Tagblattcs abzugeben.

*
leiht einein fleiß 'gen Mann , der in Noth gerathen
ist , 150 - 260 Mart mit monatlicher Rückzahlung
von 15 Mk. ? Zu erfragen im Kontor des Tagbl .

Ätellen -Anträge .
3.2. Eine Fabrik in der Nähe von Karlsruhe

sucht zum baldigen Eintritt einen jungen Kauf¬
mann , der in Buchhaltung und Correspondenz
bewandert ist. Angehote mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche wolle man unter Nr . 1377 tm Kontor
des Tagblattes niederlegen .

Cm tüchtiger Holzsarvmaler
findet dauemd Beschäftigung : Hirschstraße 45 . —

Zwei tüchtige Bauschreiner ,
geübt im Anschlägen , können etntreten bei V . Slgelot,
Viktoriastraße 17. *2.1 .

Sichere Existenz
für eine Dame besseren Standes ; auch für Frauen
als Nebenerwerb sehr geeignet . Zur Uebernahme
sind circa Mk . 100. — erforderlich . Näheres durch

Frau U .
2.1. Heidelberg .

Ladnerin -Gesuch.
3.1 . Für ein hiesiges Wäsche- und Ausstattungs¬

geschäft wird eine tüchtige Ladnerin gesucht. Selbst¬
geschriebene Offerten mit Angabe der Gehaltsan¬
sprüche unter Rr . 1403 an das Kontor deS Tag¬
blattes erbeten .

42 Geübte

Büglerinnen
für Kragen u. Manschetten u. 2 für Glattwäfche )

finden bei hohem Lohn sofort dauernde Stelle
in der Dampfwaschanstalt

v , vsnNusvk in Ettlingen.
Köchin -Gesuch.

2.2. Ein solides Mädchen , welches einer
bürgerlichen Küche selbstständig vorsteheu
kan«, wird gegen hohen Lohn sofort gesucht .

Lvstuurutlou Hurmoirl « ,
Kaiserftraßc 37.

*2 .2. Spülmädchen
sofort gegen ' Hohen Lohn gesucht.

Rothes Hans , Waldstrabe 2.

10 «
Mädchen -Gesuch .*2. 1. Von einem kinderlosen Ehepaar wird per

15. März nach Frankfurt a . Main ein braves,
fleißiges Mädchen , welche- stch allen Hausarbeiten
willig unterzieht , gejucht. Nähere- Kafftrstr. 3S,
Ecke Kromnstr. , 4. Stock links.

j Lehrling -Gesuch. s
K 3.2. Zur Erlernung der Zahntechnik ^3 kau« am 1 . März oder April eia junger ff
S Mann eintrrte « bei D>
^ Sr . » . Luids , ^
^ in Amerika approb . Zahnarzt .

^

Lehrliirne-Gesuch .
3.1 . Auf dem techn. Bmeäu unserer Maschinen¬

fabrik werden auf Ostern 2 Lehrlinge angenommen,die eine bessere Schulbildung hinter sich haben und
über einige Vorkcnntnisse im Zeichnen verMen .
Auch könnte ein der besseren Schule entlassener
Junge zu Ostern bei uns in die kaufmännische
Lehre treten.

Maschinenfabrik
vorm . l. . Ksgol , Aktien-Gescllschsst,

_ Karlsr ^ ie- S^ ühlbmm ._
Lehrmädchen-Gesuch .

2.2. Für mein Lederwaareugeschäff suche für
sofort ein Lehrmädchen unter günstkgeck BchinMngrü.

I . G . Höste , Kaiserstraße IW.
*Ii Gin Mädchen,

welches Lust hat, das Kleidrrmachen zu erlernen,
kann sofort eintretcn : Gottesauerstraße 5 im 4. Atock
de« Seitenbaues .
>1 » Ein Zapfbupfche^ E findet auf 1 . März gute Stelle . Lohn 35 M
per Monat Näheres durch K . Tröster , Kreuz -

Hausburfche Gesuch .
3 .3. Ein solider , fleißiger Hausbursche findet bei

guter Bezahlung dauernde Beschäftigung bet
X . LnNigsb ,

_ Ludwig - Platz 57."
Junger Hauslilirsche

gesucht. Zu erfragen im Kontor des TagblattrS.

Jüngerer Bursche
finde« leichte Beschäftigung bei

Bück - und Steindruckerei ,
Markgrafenstraße 50.

Oausburfche .
Suche zu sofortigem Eintritt einen jungen,

fleißigen , ehrlichen Mann . Drrselbe muß stadt¬
kundig sein. Beste Zeugnisse erforderlich .

l.uüvig kei'lüLk , Hofjuwelier,
Kaiserstraße 163.

Junger Mann ,
aus guter Familie , der längere Zeit auf einem
Anivaltsbüreau tbättg war und im Kostenwesen rc.
gut vertraut ist, sucht per sofort oder später auf
gleichem Büceau als Gehilfe Stellung . Gefl.
Offerten unter Nr . 1405 an das Kontor des Tag»
blatteS erbeten .

Empfehlung .
* Eine junge Frau empfiehlt sich im Waschen

und Putzen , sowie Reinigen von Parqurtböden .
Zu erfragen Rüppurrerstraße 50 tm 4 . Stock links.

*43 Zu verkaufen
die lni letzte» tzchtzerrsWliche»

Mei-ÄlMe,
gegenüber der Alt - Katholischen Kirche, an der Hertz-
straße (Straßenkosten bezablt) , ein solcher von ca.
800 gm , für Villa mit großem Garten , Stallungen rc.,
und zwei ä ca. 400 gm an der Hildapromenäde-
Ecke (künftiger Corso Karlsruhe '«), höchst preiS -
werth, bei leichten Bedingungen. Pläne utrd genaue
Angaben stehen zu Diensten beim Beauftragte« :
M . Ällfkld , Akadcmtcfiraßc W, I . Zu sprechen
Morgens drs ly Uhr .

Herrscbaftshaus -Berkauf .
3.2. Ein hochelegantes , der Neuzeit entsprechend

eingerichtetes Herrschaftshaus mit Vor- und großem
Htntergatten un iveftlichcn Stadttheil ist auS erster
Hand zu verkaufen . Offerten bittet man unter
Nr . 132S im Kontor de« Tagblattes abzugeben .

Rente -Haus zu verkaufen.
3.2. Ein hübsche - . neue « Eckhaus in schöner

und verkehrsreicher Straße der Weststadt , in welchem
nach Abzug Mer Kosten noch über 1200 M . frei
bftweu , ist aus erster Hand zu verkaufen . Offerte«
unter Nr . 1365 im Kontor des Tagblattes abzu- cken.

Gelegenheit
für Santo» . KapitaliAkv «der

Kaasartik».
*4 .3. Zu verkaufen große « hiesige- Terrain aus

erster Hand zu äußerst biwgem Preise. Dasselbe
ist nothgedxungen von allerersterZnyrpft , an fertige«
Zufahrtsstraßen mit größtem Vrrkebr. Anzahlung
100 KiUv. fl . Offerten unter Nr . 1352 an das
K-ntox beS TagblatteS erbeten ._

Arrkaufs -Anzeiaen .* Ein kleiner, guk erhaltener Herd , sowie zwei
gebrauchte Bettstellen sind billig" cchzugeben : So -
fichs,ratze 83 im 5 . Stock. _

6.2. Sechs verschiedene Kameelraschendivau «,l Gpiugle , Ortomanen mit Deck. n , l Divan
mir Decke sind wieder vorräthig und wcroen billig
abgegeben vei 3!- Aiüll » r , Hirschstraße l».

* Zwei gebrauchte Dieuflbotenbettea L 35
Sckrribtifch 18 -äi , Schrerbpult 7 ^ !, nußbaum.
Schrank 12 ^ l , Chiffonniere mit Aufsatz 3S
Volute Kommode 18 cäl , Trumean mit Spiegel ,
aufsatz 48 sind billig zu verkaufen : Steinstr . ü
im Hinterhaus. _

Billig zu verkaufen :
ein Kinder fitz wMen, ein Kindersportwagen, ein
Patent - Kindersmhlchen , sowie eine Gartenbank,
alle« gut erhalten. Nähere« Schützensrraße 47 tm
3. Stock . _

*2.1.
Ei « Kastenfitzwageu

mit Grrmmirädern, fast neu, ist billig zu verkaufen :
Kaiserflraße 225 , Seitenbau , bei Franz Streekfuß .

Isfelltwviki -e
zu 80 Mk. und 130 Mk., dauerhafte Instru¬
mente , in gutem Zustande, werden abgegeben.
An solide. Leute auch gegen Ratenzahlung
von 3— lü Mk . monatlich . 4L.

tt . Dltzprsr, Pianolager,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

neu überzogen , ist mit allem Zuaehör für 3i0
zu ve >kaufen : Kaiser -Passage r-8 (Pfireau ). 3 2.

Hund-Verkauf.
*2.2. Ein Li onbcrger Hofhund , der auch einen

Milchwagen zieht, wird billig verkauft. Johannrs -
tkaler Hof , Station KönigSbach

Junge Spitzer
sind zu verkaufen : Waldhornstraße bl im Laden.

Hauskauf oder Tausch .
* Ein rentables Hau« zu kauftrr gefacht , everst.

könnte ein günstig gelegener Bauplatz mit Hinter¬
gebäude in Tausch gegebm werden. Offerten sind
unter Nr . 1408 im Kontor deS Taabl . abzugrdrn .

L«t» ZL» » 1v
fortwährend getragene Herren - und Kranen »
Neider » Stiefel , Uhren , MUitär -Uniyormen ,
gebraschte Betten , ganze Haushaltungen , so¬
wie einzelur Möbelstücke und zahle hierfür ,
» eil das größte Geschält , mehr wir jede
Konkurrenz . Gefällige Offerten erbittet

Markirafenstrsße Ll.



8peeiiM : 8esiilikMeM.
8p » u1s «I»v HVstu « (kort , 8t>srr^ , Llu-

äviru , Llulŝ u , Turragou» , Vormoutk),
M» r «» lu ,
LU»«1i» u. WHMpisrqt» « (von LsrI l^or -e),

p » L»«r , »vMis
lkr» i»ü«». V«U» » e» (ÜLv Okumpa^uo)

vwpüsllir "

VLLuiiL » r » ri »
pkoln- unck Tfioogsscfickfit ,

Xlr»«l«ii»i»-i>tn »i»M0 20 . —

Kch «. Wchükm,
per Flasche LS u. SV Pfg . ,

bei 8LxNL . 8LS » ,
— Herrenstraße 15 .

M - OogVS
'

^ »ors «°'

eognac .
Lrztl. empfohlen , per Flasche M . l .70 bis M . 3 .50 .

Kaffee, cdee. Lacas.
KaiserstraHe 44

- < , -
ächte « , alten , französische«,
empfiehlt von direktem Bezüge 11.7.

Hofdrogerie L « tK».

W^ dotMuevä ^ W
4. l . und

ertrmvdenck
ist der Geruch der Wäsche,

wenn sie mit

eiammsr 's
ckäv » i - 8«iks

gewaschen ist. Ihr feines,M— gciva,cyril xiyr seines , mM
^ zartes Parfüm macht sie zum

I Liebling jeder Hausfrau . I
IErhält ! in best . Geschäften . !

Fabr kanten :
M ^ rLSM- rtflammsrD ^ W

I ttsildronn s . ki. ^

»04 »

5«edsk <l Lacao .
offen gewogen und in 5 Pfd.-Dosen, cnipfiehlt

L. Osrtksttur ,— Kkurlstrake I k ».

Kein Hustenmittel übertrifft
Lal8vi ' 8

Kfusl - LLramsllen .
Malz-Extrakt mit Zucker in fester Form.

notariell beglaubigte Zeugnisse be-
weis n den sicheren «Erfolg , bei

Husten » Heiserkeit , (Zntnrrh und Ver¬
schleimung. 24.18.

Preis per Packet W A bei 6 . Seonnee, Wil-
belmstr . 1 , Vi . ked , Lidelplatz, f . ksi » , ii . 8»u-
mann , Kreuzstr . 10, L. kiloktee , ZähUngerstr. 77 ,
s . Wssl - , Amalienstr. 37.

Salmiak-Pastillen ,
Sodener und Emser Pastillen
empfiehlt —

Julius Vvkn » aokßolgvn ,
AädriuaerKraüe -i-t-

empfiehlt täglich frisch *3.3.

Keiiibälkerci l . . XSibsr ,
Hirfchstrasie 11» , nächst der Kaiserstr

ItMMW
kür Linäor , Ivranlre , AInxenleiäsnäo . Dutkült
koiu Nviil »r« «t^ r L » u» tu tür Ftiitt ^ r
irrt lei » 2u kubsii in allen ^.potbvken, Droge¬
rien 06er ctireot änrek <lus Deoorul - Depot

1 6 . f . lilöllMÄUn L 8okn,
Lirlin >V , Puubenstr . bl — b2 .

Hoüiekorsnten 8r . lllnj . ck. Leisere n. Lönigr.

öslü§ki,
nur feinste franz Waare , als :

Welfchhahnen u. Welfchhühner ,
Poularden , Poulets , Enten ,
feinst gemästete junge Hahnen ,

Tauben , Suppenhühner ;
ferner empfehle :

WäzMxsI:
Birkhähnen,
Schneehühner,Wildenten,
Perlhühner re.

ÜLL 8 ,
(üroßberzogl. Hoflieferant ,

Karlstraße 12 . Telephon 2Z6 .

simurr

Gckckm Wk»
täglich frisch

" bei

11 1 » rtIi » r » iiW

NsriideiW SkMllchn

skdkr- iililSililmlß,
vorzügl . tm Geschmack,

per Pfund 8V Pfg . empfiehlt
H.. LLNNLLHLHLolrk .,

— Ecke Hirsch - und Amalien straße .

L^LOLsoL SoLöv ,
selbst angefcrtigtes, mir oder ohne Einlage, per
Portion W Pfg. täglich frisch bei

- < 1 UnrtbnriRL »

Eingekochte

Preiselbeeren
per Pfd . 40 Pfg . empfiehlt

v . V » rtb » r 1 ns .

Geuiilse-Conserven ,
Com-ote

und Marmeladen
von Mileivr , Mir .

Niederlage bei

V . Ls,rtb » rLns .

Sauerkraut»
selbsteingeschnittenes Filder » empfehle per Pfd . 8 At,
bei b Pfd . per Pfd . 7 A

I ^« ppert ,
_ Amalienstraße 14._

« Sil .
. Moninger Kaiferbier , hell»

„ Exportbier , dunkel ,
„ Lagerbier , dunkel »

Printz '
sches Exportbier , hell »

„ Lagerbier , dunkel ,
Sinner '

sches Tafelbier , hell,
Freiherr! , v . Seldeneck '

sches Ex »
portbier » Pilsener Art» hell und
dunkel ,

empfiehlt stets frisch

Lt .

lNlüvinLl - lObsrlliiM,
guraurirt reiu und sehr mild im Geschmack,

empfiehlt —

^ uNu » Nvkn » » vkßolyvi * ,
1»ro » er1 « , AuhrtugerKraßr 3^



emz^s^Ü Â osse
ür a^s» /V«Ls/aA«r

Srr
'
eckrr

'
tB Sto » ,

k. Vslsf L 8odn 's 0ota ! I ,
^a/»s?st/'a»s« F!cte tt«° 2sv»»Na«L«.

2.2.

Brautkränze und BrMWeier
in großer Auswahl zeigt empfehlend an —

DI .
KaiserstraHr ILL , Eingang Karlstraße

WZZ8LS
Duviderrullieb Lndet der

8 « I » I « 88
des

Inventlll'-
Al!8Vkl'llLllf8

WM SR N , ksS»
statt .

VersLuins daber Niemand das
vortboilbakte ^ n^ebot in den
wenigen 1 '»A6v ausnunütren .

Lei sedein Linlrauk von der
üdark bewillixs ans ineins bekannt
enoi »n » billigen Lreiss einen

^xtru-kiUmtt
von tü ^ I»0LvnE .

Diese ^anr besonders Fünstiße
und reelle LanißelsAenbeit ein -
pksbls ivb ßanr besonders kür

Vonlobungon , L rner
Ißovlirvits - u. Küvkvn -

suoolollungon .
3 2 ILurlsrultvr

kaoslialtlluxsbsiutr ,
lL»ta«ratr . ISS .

<>»> aa. » ». .

^ Putztücher , groß und weich , das Stück k

^ 20 Pfennig tz
^ bei ^
> L2 KH UM»
^ 3.2. 22 Erbprinzenstraße 22,
^ nächst dem Ludwigsplatz .

l̂

1«SV

zLedeisde-mfiiihlleiil Ä« lsr« l> k.
Unser großes Lager

VeLss und ILo^beroiirv ,
insbesondere unsere garantirt reingehaltenen

Markgräfler, Pfälzer und Elsässer
Original -Tischweine ,

sowie selbstgebauten

Affenthaler und Zeller
in verschiedenen Jahrgängen bringen wir in empfehlende Erinnerung .

5.2. ÜSr VorstaiLtl .

I*aul Ool > si ^,
6 2 Lr »L8vr8lr « 88v ISS , frivlli' iehsdLli ,

empiieldt nur Konkil ^rnstivn in Arosssr Xuswalil und allen kreisls ^en

ar IlllAilirbsn r
Heo »4vo ,

Ho1 « rrövlL « ,
V » 8vlLeZ>tLvI »« tr,
8tr » o »pL « ,
^ r » Lvo und AU » ii8vb « 11« i >.

lür lllnsbvn i
Hvmilen ,

VT» i»8eb « tt « i »,

UU 08 « o1rLKvr ,
H » i»ck8vl»oLte .

. . . . . ' l. . . '

MOÄV 8 .
Von heute ab befinden sich unsere Geschäftslokalitäten

Kaiserstrasre 1S3
in der Bel-Etage , im Hause der Filiale der Färberei Printz .

^
i

L 2 >L . IsSviiLZor ,
2.2 . Großhersogl . Hostieserantinnen .

LAoLosso » »»» ,
i8» o »8l » K Ävi » 28 . k « bru » r

Ul«» 2V . Il ebroor

- ^^r»L»oK 4 vbr rrnä S vbr .
I« dsiäeu VorstellunAvii iultreten r,älll« tliclier rur Xeit euASKirte« Artist«».
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k'rjvärie ^ dLä ,
LS« Kaiserstraße LS « .

schmMwer .
1

Bad
10

Bäder
100

Bäder

A »ä! > !
1 Karte mit Kabinet — 40 3 — 30 —

1 Karte ohne Kabinet — SO 2 — 20 —
1 Karte für Kinder ohne

15Kabinet — 20 1 50 —
lllttnooli » mul 8»m »tug»
^ dooN , von 7 — lv vbr

1 Karte mit Kabinet — 15 — — — —

1 Karte ohne Kabinet — 10

wird streng nach Vorschrift ertheilt.

Jahreskarten . 25 ^ 20 15
Halbjahreskarten . . . . 20 » 15 ^ 10 »
LierteljahreSkarten . . . . 12 » 9 » 6 »
Monatskarten . 5 » L50 — »

Gütig vom Ausstellungstage an.

Wannenbäder. 1
Bad

10
Bäder

»ku«
1 Karte I . Klaffe mit Wäsche — 85 7 —
1 Karte II . Klaffe mit Wäsche
1 Karte III . Klasse ohne Wäsche

— 60 5 —
— 30 — —

Jeden Tag von Morgens bis Abends geöffnet.

kappsuLuer Soviel LZ L

im Friedrichsbad . . . Mk. 1 .-
10 Karten . „ 8.—

ksnxo-ksIisiuIlunL.
Ein seit 2 Jahren im Friedrichsbad mit großem

Erfolg gegen Rheumatismus , Gicht , Ischias
und chronische Frauenkrankheiten nur aufärztliche
Verordnung angewandtes Mittel .

krsulläsa uaä LekaaMsn äis sokwerLliobs MMölluas,
äas8 unsere liebe Lebvesler uuä l 'g.Me

stsckiii kmilis Asiim»k
aus Ksrisruiie

beute Alor§eu 9 vbr uaob ^ brelauAem , sobverew , xeäuläix
ertraxeuem I-eiäeu iw illrer von 60 ^akreu Lkrer am
16 . ä. Al. eMsoblateuea lXluNer sautt Lu äeu l 'oä ULod-
§e1ol§t ist.

freiburg i. 8 .,
fassau , äeu 21 . kebruar 1899.

Die rraueruäeu ÜLuterdliedeueu :
krau Aatkilcke Vaxuer, xeb. ZteiumetL ,

kmil llUK«.
Die LeeräißMK kruä iu kreibur§ veuuerstss äeu

23. kebruar, NsaobmittaAS 4 Mir, slaN.

AM
DMA

Lasten - llsmplbSllsr
mit Frottirung sammt Wäsche und Benützung des
Ruheraums : 5.4.

1 Karte . Mk. 160 ,
lv Karten . Mk. 12.50.

« uki »lroklvn ,
eine Schiffsladung mit prima Qualität ist

Bäderstatistik . Die Gesammtzahl der im
vorigen Monat tm Friedrichsbad abgegebenen
Bäder beträgt 8309 und vertheilt sich wie folgt :
Wannenbäder 2933 mit S69 zu 30 Pfg . , »937
Schwimmbäder mit 1368 zu ermäßigten Preisen
am Mittwoch und Samstag Abend , 2426 Herren,
409 Knaben , 396 Damen und 358 Mädchen . In
der Kurabtheilung wurden in derselben Zeit
66 Soolbäder , 86 Massagen , 32 Faugo -Be «
haudlnngeu , 196 Dampfbäder , 47 Halbbäder ,
10 Wickel , 16 Schottische Doucheu (kalt und
warm abwechselnd) und 12 Sitzbäder abgegeben .

für mich hier eingctroffe » und empfehle alle Sorten
ab Schiff , und meinem Lager zu billigen Preisen .

Uohlenhairdlitng ,



ross

Mkk !
« Pfd . S« Pf . ,

»orzägl . für feinste Backereien ,

Tirribß, «kL.
Dampfäpfrl
Pflaumen
Biruenschnitze
Lkirsetjen . .
Apfrlschuitze
Linsen . . .
Erbsen . .
Bohnen . .
Gerste . . .
Haferflocken
Gerfteflocken
Hafergrütze .
Sago , weiß .
Fadennudrln
Bruchmaccaronen
SleiS . . . .
Zucker , ganz und

mahlen , Kölner
ge

bet
iPfd .

36
si
17
20
32
;I3
13
1 «
II
I »
21
27
21
2«
28

bei
SPfd .

27
56
I «
18
3«
33
11
13
13
12
22
2«
23
li »
26

26
13

28

Pfund IVO Pfg .
Eacao , garant . rckn Pfd . 136 Pf .

dto . äckt holl. . ,, 166 Pf .
Bruchchocolade . ,, 86 Pf .
Cougo -Thee . . . „ 126 Pf
Volksbiscuits . . „ Pf

Lchwtiiitslhlmlz,
garant 'rt rein und blüthenweig ,

1 Pfd . 13 Pfg . , bei S Pfd . L 42 Pf .

NnrKnriae ,
Marke „ Triumph " ,

bester Ersatz für Tafelbutter ,
Pfd . 76 Pf ., bei 2 Pfd . L 63 Pf ..

Marke „Jupiter " ,
Pfd . 33 Pf ., bei 2 Pfs . L 56 Pf .

Neue

Gkiilüse -Corsknieli ,
stramme Packung.

Junge prima Schnittbohnen ,
2 Pfd .-Dose 36 Pf .

Erbsen . . 2 » 56 Pf .
dto . . . 1 „ r,3 Pf

Champignons '/, Dose 33 Pf .

HKs1 » v :
Weißer . . . Flasche 56 Pf .
Skother » 36 Pf .

ohne Glas .

kmedwMi M
Flasche M - 1 -56, ^ Flasche 86 Pf .

Emincnthaler . . Pfd . 166 Pf
Edamer . . . . ,, 96 Pf .
Tilsiter . . . . 86 Pf .
Limburger . . . 1 Laib 36 Pf .
Münstrrkase . . Pfd . 86 Pf .

5 Pfd. Soda, kryst. . . ISA
1 Pf« 4 »

Schmierseife,tranSp.,Pfd . 16 ,
bei 5 Pfd- L 15 ,

Scifenpulver . . Paquet 5 „
4 . 18 «

Kernseife , weiß . Stück 11 „
10 „ 100 «

dto . gelb . . Stück 10 «
10 « SO ,

FettlMgenmehl . Pfd. 10 «
Kerzen . Paquet 28 „

dto. „ 35 „
dto. „ 45 „

^ gebrannt und roh , laut Separat -Aunoneen .

kr . Wkelm iisurvr, Kurlsrihe , Klliserßk. 7K , gtMbtt hm MM.
WM" Prompter Versandt nach auswärts . — Kataloge gratis und franeo .

lolsI - Ausverlcsul !
Wegen geschäftlicher Veränderung muß ich mein, mit allen Neuheiten der Saison ausgestattetes großes

8«g« -« besserer Herren- uns Knaben-ksrSersbe
bedeutend verkleinern und habe ich deshalb die

Traisa rsLnsIrt .

Ein großer Theil wird zu und unter Selbstkostenpreis abgegeben. Der streng feste, reduzirte Preis ist jeder

Ettiquete aufgedruckt .

EM WW Re ^
-
_ LS » ,

s , NOiMSNN ,

Z Llui » V » L« r ,
I tz kekv Kitter8ti ' » 88 « u . Mrirel .
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Druck und Verlag der Ehr . Kr. Müll er 'schm Hofbuchhandlung , redlgirt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel tu Karlsruhe.
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